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Die Landtagsabgeordnete Erika Adensamer informiert: 

 

Adensamer: Erschütternd, wenn die Grünen sogar beim ernsten 

Thema Krebs Parteipolitik machen wollen 

 

Land NÖ unterstützt als erstes Bundesland Impfaktion gegen Gebärmutterhalskrebs 

 

„Der Gebärmutterhalskrebs ist einer der häufigsten bösartigen Tumore bei Frauen. Jährlich 

sterben daran über 270.000 Frauen weltweit, in Österreich fallen dieser Krankheit pro Jahr 

rund 200 Frauen zum Opfer. Nun unterstützt das Land Niederösterreich als erstes 

Bundesland in Österreich eine Impfaktion gegen Gebärmutterhalskrebs. Daher ist es für 

mich besonders erschütternd, wenn die Grüne Krismer nun sogar bei diesem überaus 

ernsten Thema Parteipolitik macht. Aber das ist die typische Masche der Grünen Partei: 

Täuschen und verunsichern“, sagt die VP-Landtagsabgeordnete Erika Adensamer zu 

heutigen Aussagen der Grünen Krismer. 

 

„Zielgruppe der Impfaktion, die ab 2. Mai in allen NÖ Landeskliniken angeboten wird, sind 

junge Frauen im Alter von 9 bis 26 Jahren. Im Rahmen der Impfaktion sind drei 

Teilimpfungen notwendig, die insgesamt 600 Euro kosten. Dieser hohe Betrag ist für viele 

nicht leistbar. Deshalb unterstützt das Land NÖ die Impfaktion, auch die NÖ 

Gebietskrankenkasse, die Sozialversicherungsanstalten der Bauern und der gewerblichen 

Wirtschaft beteiligen sich an den Kosten. Somit bleibt ein Selbstbehalt von 90 Euro für jede 

der drei Teilimpfungen, das sind über acht Monate insgesamt 270 Euro für die 

Gesamtimmunisierung. Krismer hat sich entweder schlecht über diese Aktion des Landes 

informiert oder sie betreibt bewusst parteipolitische Polemik auf Kosten junger Frauen“, so 

Adensamer. 

 

„Von Krismer als Gesundheitssprecherin einer im Landtag vertretenen Partei sollte man sich 

erwarten dürfen, dass sie sich besser über Aktionen des Landes informiert. Fest steht: Das 

Land Niederösterreich wird wieder einmal seiner Vorreiterrolle gerecht, wenn es um die 

Sorgen und Anliegen der Menschen geht“, betont Adensamer. 
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